
 

Ergebnisprotokoll  
der 32. Sitzung des Jugendbeirates Vegesack  
vom 02.04.2025 18 Uhr via Zoom 

 

Sitzungsführung 

Sabrina KC 

 

Protokollerstellung: 

Sabrina KC 

 

Teilnehmende: 

Magdalena Klobus, Hanna Zeitz, Anton Vormschlag, Koray Köroglu, Stefano Nody, 

 

Gäste: 

Eva Mahlert (Senatskanzlei) 

 

Unentschuldigt: 

Yasmin Lopes Santos, Nils Bowitz, Nikita Giese, Francis Belmadani, Jolina Wolf (entschuldigt) 

 

 

Sabrina KC begrüßt alle Anwesenden. 

 

Die Einladung hat alle erreicht. Aufgrund fehlender Rückmeldungen zum TOP 3 – Beteiligung 

am Vegesacker Kindertag 04.05.2025- wird dieser TOP gestrichen. Katrin Schultz von 

Vegesack Marketing wurde vorab bereits ausgeladen.  

 

TOP 1 – Rückblick auf die 31. Sitzung vom 05.03.2025 

In der letzten Sitzung wurde bereits in Teilen die Wahlordnung für die anstehenden 

Neuwahlen besprochen. Die noch offenen Protokolle werden heute aufgrund fehlender 

Beschlussfähigkeit weiterhin nicht genehmigt. 

TOP 2 – Genehmigung der Protokolle 29.-31. Sitzung 

- gestrichen wegen fehlender Beschlussfähigkeit- 

TOP 3 – Beteiligung am Vegesacker Kindertag 04.05.2025 

- gestrichen wegen fehlender vorheriger Beteiligung- 

TOP 4 – Planungen Neuwahlen Jugendbeirat 2025 

Sabrina begrüßt hierzu als Gast Eva Mahlert, neue Kollegin in der Fachabteilung 

Jugendbeteiligung im Referat 14 der Senatskanzlei. 

Wahlordnung 

In der letzten Sitzung hat sich der Jugendbeirat bereits auf das Wahlalter von, wie bisher, 

Vollendung des 12. Lebensjahres geeinigt. 

Zeitlicher Ablauf 
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Hier wurde die letzte Woche vor den Sommerferien ab dem 23.06.2025 als Wahlwoche 

seitens des Ortsamtes favorisiert, die mit einer Wahlparty am 27.06.2025 im Ortsamt enden 

könnte. Es gibt täglich einen anderen Schulstandort am Vormittag und nachmittags jeweils 

im Wechsel die Freizeiteinrichtungen (Freizi Alt-Aumund, Freizi Vegesack und Lila Pause). 

Eva macht klar, dass dieser Zeitplan zu eng geplant ist und aufgrund bekannter langer 

Bearbeitungszeiten im Bürgeramt und die Anforderung von Wählerdaten schwierig zu halten 

sei. Sie schlägt als Alternative, damit man noch vorgezogene Wahlen durchführen kann, den 

September vor. 

Anton würde aus bekannten Gründen lieber im Juni bleiben. Maggi unterstützt Eva in der 

Einschätzung und erklärt auch nochmal klar, wieso der September ein guter Kompromiss 

wäre. Hanna kann dem voll und ganz zustimmen. 

Der Jugendbeirat bleibt handlungsfähig und kann auch, mit nur noch vier aktiven Mitgliedern, 

weiterhin was bewirken, Projekte in Angriff nehmen und sich konzentriert ausreichend auf die 

Wahl vorbereiten. Weiterer Vorteil für das Ortsamt wäre eine längere Vorbereitungszeit. 

Das Ortsamt wird im Anschluss der Sitzung aktuelle Wählerdaten anfordern und die Schulen 

und Freizeiteinrichtungen anschreiben bzgl. Terminierungen zu persönlichen 

Werbemaßnahmen seitens Ortsamtes, aktuellen Mitgliedern des Jugendbeirats, Maggi als 

Unterstützerin der Jugendlichen und der Senatskanzlei. 

Als Werbematerialien (Flyer bezüglich Wahlaufruf und Plakatvorlage für die Wahl an sich) 

sind die alten vorhanden. Hier sind sich alle einig, dass diese nochmal überarbeitet werden 

müssen. Maggi erklärt sich dazu bereit und wird bis zur nächsten Sitzung mit den 

Jugendlichen einen/ mehrere Entwürfe gestalten und präsentieren. 

Maggi schlägt vor ein Highlight in der Werbung zu verarbeiten. Beispielsweise in Verbindung 

mit einer Wahlparty. (Verteilung von Festivalarmbänder, die als Einladung für die 

Veranstaltung dienen. Im Kuba werden diverse Akteure aus dem Stadtteil sein um mit den 

Jugendlichen in den Austausch zu kommen). Das Ortsamt wird hierzu nochmal nähere 

Informationen zur nächsten Sitzung mitbringen. 

Das Ortsamt wird versuchen die vorhandenen Fotodateien von vege.net Anne Köhler zu 

erhalten. Eva wird die, in der Senatskanzlei vorliegenden, Entwürfe von Wahlwerbung über 

das Ortsamt an die Jugendlichen zur Verfügung stellen. 

Sabrina macht nochmal deutlich wie wichtig die Eigenwerbung ist, damit es ausreichend 

Bewerber gibt. Sollten es wieder zu wenig Bewerber geben, wird keine Wahl stattfinden. 

TOP 4 – Verschiedenes 

Open-Air Kino 2025 

Seitens Vegesack Marketing kam die Anfrage, ob dieses Jahr der Jugendbeirat wieder ein 

Open-Air-Kino veranstalten möchte. Die Leihanfragen bzgl. der Leinwand sind groß und 

Vegesack Marketing möchte nicht über den Kopf der Jugendlichen hinweg entscheiden. 

Alle Anwesenden sprechen sich für das Open-Kino zur NipponCon von 15. bis 17.08.2025 

aus. 

 

Nächste digitale Sitzung: 30.04.2025 18 Uhr 

Sabrina KC bedankt sich bei allen Teilnehmern und beendet die Sitzung. 

Ende der Sitzung: 19:45 Uhr 


